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Das Doutai-Therapie-Seminar im Müllinger Tivoli in

Sehnde-Müllingen soll Abhilfe für Gestresste

schaffen. Für dieses Seminar ist mit Masaki Oshima

ein Referent gewonnen worden, der sich als Pionier

der Doutai-Therapie weltweit einen guten Ruf

erworben hat. Zudem ist er Vorsitzender des Doutai-

Therapieverbandes. Das Seminar beginnt am

morgigen Freitag, mit dabei sein wird Mohammed

Daknou aus dem Laatzener Ortsteil Rethen. Er ist

der Freiplatz-Gewinner.. In Kooperation mit dem

LeineBlitz wurde ein Teilnehmerplatz kostenfrei an einen

Vereinsmitarbeiter verlost. Das Los ist auf Mohammed

Daknou gefallen. Als Fußballer interessiert er sich für

Sportverletzungen im Allgemeinen und die Therapie im

Besonderen.Das Seminar richtet sich in erster Linie an

Damen und Herren, die im Beruf einem hohen

Stressfaktor ausgeliefert und deshalb von unter anderem

Rückenschmerzen geplagt sind. "Klinischen

Untersuchungen zufolge liegt bei den meisten eine

Funktionsstörung als Ursache der Beschwerden vor", betont der staatlich geprüfte Massur und Bademeister Hideto Sasaki

von "ABC Japan Massage" - das ist eine Abteilung des Vereins Stahlrad Laatzen - mit Nachdruck. Kooperationspartner ist

zudem die Laatzener Rechsanwaltskanzlei Fritz Willig.Das Doutai-Therapie-Seminar im Müllinger Tivoli soll Abhilfe schaffen.

Für dieses Seminar ist mit Masaki Oshima ein Referent gewonnen worden, der sich als Pionier der Doutai-Therapie weltweit

einen guten Ruf erworben hat. Zudem ist er Vorsitzender des Doutai-Therapieverbandes. 

Kursusgewinner Mohammed Daknou (Dritter von rechts) mit

den Veranstaltungsrepräsentanten (von links) Hideto Sasaki,

Friedrich Schleenbecker (Stahlrad Laatzen), Benjamin

Schmidt (Anwaltskanzlei Willig), Thomas Hebecker (Stahlrad

Laatzen) und Masaki Oshima (Doutai). 
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